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(2809—3) Nr. 1840.

Orinnerung
a» ,̂ u l a s und J o h a n n N o g a r und

deren Elbcn l'dcr Ncchtsnachfolacr.
Von dcm l. l. Äezirlögecichlc 5tro„an

wist) den Lnlas und Johann Rogar, u:i°
l'lf.mlttcn Aufenthallcs, mid ihren cben̂
fnll«» nubclanKlcn Elbcn odcr ilicchldnach-
folgc,,, hicmit crimicrl:

<5ö habc niider dieselben bei dicscm
Gciichtc Julian» Ruga» um, Kroncu, H.»
^ir. 7 die itlagc p<̂ w, Ersitzuxg dcr Rca»
lltät Eonsc.Nr. 7 zu Kronau eingebracht,
lv0lnl)cr zur ordentlichen mündlichen Bcr^
Handlung dicTagsatzung auf dcn

5. M ä r z 1 8 7 2

mit dcm Anhange deö tz 29 a. G. O.
hicrgcrichls angeorrncl wird.

Da der Aufcnthaltoorl der Getlagle»
diesem Gerichte unbekannt und dicsrU'en
vielleicht aus drn t. t. Erblonden abwrscnd
sind, so hat man zu deren Vcrliclung und
aus ihre Gefahr und Kosten den Hcirn
Anton Hribar von Kronau nls 0>nllw'
:<ä aowm licstcltt.

Dieselben werden hicuon zn dem Ende
verständiget, damit sic allenfalls n̂ rech<
lcr Zeit selbst erscheinen oder sich einen an>
don Sachwalter^ bestellen, auch diesem Oc»
richte namhaft machen, iibcrhunpt im ord-
nun^maßigcn Wcsze cinschicilen »nd die
zu deren Bcrlhcidigmla, clfo>de>lichtn
Schrille einleiten tonnen, widrigens dicse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GcrichlSmd'
nuna. verhandelt werden und die Gellazp
ten, wllchcli cö ülliigenS frei steht, ihre

Ncchtsbehclfe auch dcm benannten Curator
an die Hand zu gcbcu, sich die aus ciocr
Verabfäumnna. cntstchcndcn Folgen selbst
bcizumesscn hadcu werden.

K. l. Bczillsgericht Kronau, am
17. November 1871.

i/885—tt) Nr. 1'.^3927

Erecutivc
Realitätell-Vel'steignllllg.

Bom l. t, sladt.-dclcg. Vczirlsgerichtc
in ^ailiach wird belaunt gemacht:

^ Eö sei übcr Ansuchcn dcS Flünz Fur-
lan von Verbleue die executive Fcilbi>.lnl.a
der dem Ialob Misic von Vcrblcnc ae>
hörigen, gerichtlich auf 1531 si. 80 lr.
geschätzten, 8ud (5lnl.-)ir. 315 ää Soncga
oorlommlndcn tlicalitat und dcr «ud
Einl.-Nr. W:i i!)i<1. vorlommcndcn Rca-
lilül, im Schützwcrlhc pcr 400 ft., bewilli«
get und hiczn drei Fcilbiclunge.TagsuhuN'
gcn, und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite ans den

14. F e b r u a r
und dic dritte auf dcn

16. M ä r z 1 8 7 2 ,
jedesmal ^ormitlagS von W bis 12 Uhr.
in der Amlokanzlcl mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilälen
bci der ersten und zweiten Fcilbielung nnr
um odcr über dcn Schahnngöwellh, bei
dcr dritten aber auch unter demstlbcn hint-
angegeben werden.

Dic Licitationbvedingnissc, wornach ins'
besondere jeder ^citant vor gemachtem An
botc cin Wperc. Vadium zu Handen dcr

Licitationscommifsion zu nleacn hat, so
wie daS SchätzungSprolololl uüd der Grund'
buchscxUact lönncn in dcr dicegerichllichen
Registratur eingesehen we»den.

Laibach, am 1. November 1871.

(2867—3) Nr. 4!K'.5.

UebertlMllllg dritter cxcc.
Feilbietmlss.

Vom t. l. Bezilt^czerichlc in Ncifüi;
wird hicmit belannl geinacht:

Es sei nbcr Ansnchc» des Excculions-
filhrcrs die mil dcm Acschicdc vom 7 tn
Juli 1871, Z 3(»W, anf dcn !6, Octo
ber 1871 arigcordnct gcwejr,ie drille lfccn-
live Feilbietung rc< dim Johann Obcrslar
von Ralilmz gthöiigcn Neal'lät U>b.^?73
^ Hcrrschafr Reifniz auf dcn

1 5. J ä n n e r 1 8 ? ^ .
Vorlnillaa«> 10 Nhr, hicrgcrichts mil dcm
vorigen Antlangc iibelra^cn woldcn.

K. l. GczirlSgericht Rcifniz, am 4ten
November 1871.

(2922—2) Nr. 4960.

Executive Feilbietullg.
Von dem l. l. Äezirl^rrichlc Wippach

wird hiemit bctannt aemachl:
Es sei iiber daS Ansuchen dcS Thomas

Millancic von Hlancci'jivc, Gezirt Bi--
schofiack, gcgcn Amon Fegee resp. I n n i
Fcacc uon Sapuzc )ir. 36 wegen aus dem
Vergleiche vom 8. Juli 1865, Z. 3133,
schnldigcn 142 fl. ö. W. c. «. <-. in die cxec.
öffentliche Versteigerung der dcm Achtern
gehörigen, im Oinndbuchc HaaSbcrg 8ud
Tom. (,' pag'. 5i>, Rclf.-N'r- !^60 oorlonunen'

dcn Rcalilalen, im gerichtlich erhobenen
Schä'tzungSwerlhe von 020 fl. 0. W., im
Wege dcr Rrassumiruua gewilliget und zur
Vornahme derselben auf executive» Fe,l<
liicliiiigs-Tagslitzungcn die den

I.">. J ä n n e r und
! 4. Fc b r u a r und
15. M ä r , 1 8 7 2 ,

jedesmal Voimittags um !̂  Nhr, in der
Ger!ch!5tanzlei mit dcm Anhange bestimmt
woldcn, daß die feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Feilbiclung auch u«,ll>
dcm Schätzungtzwcrlhc an dcn Meistbic^
lend«'!! hintangegcbcn werde.

DaS Schätzungsprolololl, der Grund,
buchöextlütt und die ^icitationsbcdingnissc
ltinncn bci diesem Gcnchte in d«n «<<
Wohnlichen Amlöstundcn eingesehen wcrdeu.

K. t. Bezirksgericht W'ppnch, a>" 1 lleu
November 1871.
M72^3) )̂ir. 5063.

UebertragM.
crec. Feildictuug.

Vom t. t. Bezirksgerichte Rc>f"i^
wird hiennt bekannt gcmacht:

ES sci die mit dcm Gescheide vom
17. August , 8 7 1 , Z. 3807, ous dcn
27. Octod.r 187l angeordnet gewesene
Rclicilalion der von der Helena Partde
erstandenen, im Grundbuche der Hcirschafl
Gotischer «u^ Urb.-Nr. 3249, Rc'f >Nr.
2078^/2 vostommenden Realität auf den

4 M ä r z 1 8 7 2 .
Vormittag« '.) Uhr, hiergerichiS mit dem
vorigen Anhange üblrttagen worden.

K l. B^zillssserichl Reisniz, am 7,cn
November l 87 l , - «
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(2891 — 1) Nr. 2897.

Erecutive Feilbietung.
Von dem f. l . Bezirksgerichte Ibi la

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Johann

Vonlina von Stermetz, als Cessionilr deS
Kaspar Eigale. von Lome, gegen Gregor
und Andrea« Cut von Lome Nr. 4 wegen
aus dem Vergleiche vom 23. Juli 1865,
Z. 2159, schuldigen 80 fl. 50 kr. ö. W.
o. 3. «. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Letzteren gehörigen, .im
Grundbuche cer Herrschaft Wippach »ud
Urb.-Nr. 942 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
1508 fl. ö. W- gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die exec. FeilbietungS«
Tagsatzungen auf den

2 2. J ä n n e r ,
2 4. F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
der GerichtStanzlei mit dem Anhange bc»
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea«
lität nur bei der letzten Feilbietung auch
nnter dem Schätzuugswerlhean den Meist-
bietendln hintangegcbcn werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund.
vuchStftract und die Licitation^bedingnissc
können bci diesem Gerichte u, den ge»
wohnlichen Amt^ftunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ibria, am I3ten
November 1871.

^ 2 9 7 4 ^ 1 ) N r l 6804.

Orinnerung
an M a r k o I e l l e n i c von Dulle.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte M0tt»
ling wird dem unbekannt n>I befind^
lichen Marko Iellenii von Dulle hiermit
erinnert:

Es hab« Johann Ivec von Sodivcrh
Nr. 10 wider denselben die Klage auf Zah-
lung schuldiger 62 fl. c. ». s:. »ud pl2S8.
17. October 1871, Z. 6804, hie,amts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsotzung auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des tz 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklauten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Marko
Schavoln von Dulle als Kurator aä
2cww auf seine Gefahr und Kosten bc-
sllllt wurde.

Dessen wird de« selbe zu dem Ende
verständig?!, daß er allenfalls zu nchtcr Zeit
selrst zu erscheinen oler sich einen andê
ren Sachwalter zu bestellen nud anher
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit d«m aujgestclll.n Curator
verhandelt wcrd"n wild.

K l. BezillSgericht Mül l l ing, am
17. October 1871.

^29^)8—1) Nr. 4344.

Erinnerung
an F r a n z S t r u t e l j und dessen Kinder.

Von dem l. l. Gczillsgerichle Egg
wird dem Franz Slrulclj und dessen Kin-
dern, unbekannten Aufenthaltes, hicimit
ermnert:

ES habe Michael Strutelj von Tro-
jana wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerllärnng der auf der
,m Grundbuche Obermottnit »ud Urb.«
Nr. 33 vorkommenden Ganzhube zu Gun>
sten deS Franz Strulcli und dessen Kin-
der hinsichtlch dcS Lrbenslwterhaltcö seit
dem 28. December 1840 haftenden Has.
tllngsUlkunde vom 23. October 1838
sub MS8. 17. November 1871, Z. 4344,
Hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
F'anz Strulclj von Zaplcs als Ourator
kä aewm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcistandigtt, daß sie allenfalls zu rechter
Ze't sclbst zu elschlinm oder sich eincn
andcictl Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machcu haben, widriaens
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu-
rator vethandell werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am iTien
November 1871.

(2961 l) Nr. 445ii.

Gzecutive
Reülitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Vezillegerlchte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l, l. Finanz,
procuratur für Krain nom. deS hohen
Aerars Ul.d Ornndenttaslungsfondes, die
efec. Versteigerung der dem Jakob Ver»
hooc gehörig, u, gerichtlich auf 990 fl.60kr.
geschätzten, in Razorje lugenden, im Grund»
buche Warlclil'erg 8>i!> Rctf.-Nr. l 1 vor-
kommenden RcaUlät bewilliget und hiezn
drei Feilbiltun^-Taasatzungen, und zwar
die erste aus den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die drille auf beu

3. A p r i l 1 8 7 2 .
jedeömal Vormillans um 9 Uhr, in der
hiesigen GerichtStanzle» mit dem Anhange
angeordnet worde», dl,ß tie Pfandrcalitäl
bei der ersten ,md zwcltcn Feilvictung nur
um oder über l>e„ Schatzungswerlh, bei
der dritten abcr auch unter demselben yint-
angegeben weiden nird.

Die Licilalionsbedillgnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Altbole ein lOpen'. Badlnm zu Handen der
Licitationscommission zu ei legen hat, so
wie das SchatzlmgtzprolotoU und der
Gruiidbuchstxtract tonnen in der diesge>
richtlichen Registratur ema.esehen werden.

K. t. Gezills^crichl Egg, am 26ten
November 1871.

(2957—1) Nr. 4471.

Erccutioe
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Gcziile>'',crichle Ecjg wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Schwarzl die cxcc. Vci stcigelung der dem
Johann Hribar gehürigel,, gerichtlich auf
850 ft. gtschätzte», in Kamcnca liegenden,
im Grundbuche D---R. - O Commenda
saibach 5u1i Ulb.-^ir. <4(Lj vllllommellden
Realilüt bennui^el »ud hiczu dlei Feil-
bietungs-Tagsahunuci', und zwar t>i« erste
auf dcn

3 ! . ^ i i n n l - r ,
die zweite auf dcn

l. M ä r z
und die drille auf den

3. A p r i l 1 8 7 2 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hlesia.cn Gerichletanzlci mit dem Anhange
angeordnet wol den, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietnng >mr
um oder über den Schahlmgewnlli, bei
der dritten aber auch unter demselbeu
hinlangegeben werden wird.

Die öicitationSbsdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlebn hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Gezi.lsgcricht Egg. am 25len
November 1871.

(2695 -2 ) Nr. 4152.

Erinnerung
an Matthäus W i s s i a l , V a l e n t i n ,
A n t o n und Franz H o m a n , J u r i
P o k ö r n , M a t t h ä u s W e n e d i g ,
I e r l > i L o s c h a n , M a r t i n N o v a k ,
J o h a n n und M i z a N o v a k , sämmt-
liche unbekannten DascinS und Aufent-

haltes, und dcrcn Rechtsnachfolgern.
Von dem t. t. Bezirksgerichte âck

wird den Matthäus Wissiat, Valentin,
Ailtcm und Franz Homan. Ju l i Pl'torn,
Matthäus Wenedig Ierl l i Loschau, Martin
Novak, Johann und Miza Novak, sammt-
lichc unbelanlllcn DaseinS und Aufei,^
h^tllcs, und deren Nechl̂ nachsolsselN hiermit
erinnert:

Es habe Maria Novlil vcn Sufnitz
Nr. 2 wider dieselben tne Klage ans V.r .
jährt- und Erlofchenanellcnmlllg nach-
stehender, auf ihrer im Grundbuchc der
Herrschaft Lack 8ud Urb>Nr. 3279/^203
vollommcndcn Realität haftenden Satz-
posteu, als:

1. Des für Matthäus Wissial vclsicherten
Schuldbriefes vom 6. Februar 1781
pr. 535 fl. 30 kr.;

2. brr für Valentin, Anton und Franz
Homan lücksichtlich der für jeden mit
! 45 fl. V. W. an älterliche Enlferti-
l>,ung haftenden UebergabSurlunde vom
5. Jul i 1771;

3. de« für Matthäus Wissial intabulirten
schuldbrichS vom 4. Mai 1782 pr.
60 ft. 45 k l . '

4. dcS zu Gunsten des Juri Potorn ve»
sichert-n Schuldbliefls vom 6. Februar
1781 pr. 170 f l . ;

5. bcr für Matthäus Wenedig haftenden
Schuldscheine vom 6. December 1783
Pr. 102 ft. und vom 24. März 1785
pr. 68 f l . ;

6. des für Jerni Loschm, rücksichtlich des
Ackers por 8üra1i ng. »poäusw krkj
ve> sicherten Kaufvertrages vom 31len
October 1787;

7. des zu Gunsten des Martin Novak
inlab. Testamentes vom 17. December
1800 und Abhandlung vom 13ten
October 1802 pr. 800 L. W.. und

8. des für Johann und Miza Novak ver-
stcheiten Schuldscheines vom 6. Decbr.
1820 ü pt. 150 ft.

i!ud ML8. 21. December 1 8 7 l , Zahl
4152, hieramts eingebracht, worübcr zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf dcn

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

früh l̂ Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Omum' oon Safnitz als l^irktoi'
äd aoturu auf ihre Gefahr und Koste»
bestellt wurpf.

Dessen werden diesclbin zu dem Ende
ocrstälidiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbsl zu erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwalter zu l'cstcllcn und an-
her namhaft zu machcu ha'̂ en, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. t. Oezülsgelichl ^ack, am 23len
September I 87 I .

(2940-3)^ ^r^226.

Ezeeutive Feilbietung.
Vun dem l. l. Beziltefterichte Sittich

wild hicmil bekannt gemacht:
Es sei über d̂ S Ansuchen des Herrn

Johann Koprioc, duich Dr. Suppan von
Malbuch, gcgen Anton Supauciö von Kos-
lellö wegen schuldigen 113 ft. ö. W.
o. 3. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem letzteren gehörigen, im
Gruudbuche der Herrschaft Sittich 5uk Urb.-
Nr. 174 dcs GebirgSamtes ovtlommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Gchäz-
zmlgSwertl'e von 134li sl. ü W , gcw,!'
Ugct und zui Vornahme derselben dic
FeilbietungS-Tausutzungen auf den

2 9. D e c e m b e r l 87 l und
2 9. J ä n n e r und
2 9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jideSmal Vormiltagö von 11 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtStanzlei mit dem Anhange
Iliestimmt worden, oaß die feilzubietende
Realität mir bci der letzten Feilbictung
auch untcr dem Schäyungswcrthe an den
Meislblelcnden hinlangcgebcn werde.

Das Schähul'geprolokoll, der Grund-
buchseftract und dic ^icitatiollSbedilignissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichtn Amlsstunden eingesehen werden.

5i. t. Beziitsgericht Sittich, am 26tcn
November 1871.

(2842-3 ) Nr. 2159^

Erinnerung.
Vom l. k. Amtsgerichte Ncumarttl

wird dcn undetannlen Eigenthumeprälen-
dmtrli dcr herrschaftlichen Vrcttelfage.Rea'
lilclt in St. Atlna hicmit erinnert:

^>' habe wider dieselben bei diesem Ge<
nchtc Hc>r Josef Maria Fmst von Sul«
lovely. Eigenthümer der Herrschaft Neu-
Mtutll, dulch dcn bevollmächtigten Ver-
walter Heiln Friedlich Aokemius von
Nellmarlll dic Klage ac>f Eigenlhumsal!-
rileiilnm^ dcr in dc> Steuergemeindc
St. Anna 8ud Cons.-Nr. 60 gelegenen
Bretlersäic < Realilät, bestehend aus dcl
Bal.p^izclle ?ir. 13 mit 46 ^ K l f t t . und
aus dcn sogenannten Krantäckern Parz-
Nr. 75 mit 66 l^Klftr und Parz.-Nr. 76
mit I W lUKlslr., welche Realität noch
in keinem Giundbuche eingrlragen er-

scheint, 8u1> prll68. 25. i'-oocinbev l 8 7 l ,
Z. 2159, eingebracht, worüber die Tag«
satzung auf den

2 7. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichtS mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeord«
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . t. Erblanbcn abwc
send sind, so hat man zu ihrer Vcrtrc,
lung und auf ihre Gefahr nud Kosten dcn
Herrn Anton ScheleSmtcr von Neumarkll
als Kurator aä acwm bestellt.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
erinnert, daß sie cntwcdcr zur rechten Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cinen andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr nani»
haft zu machen habcn, widrissc»« dicsc
Rechtssache mit dem aufa.estclllen Curator
verhandelt werden würde.

K. l. Gezirlöaericht ^ccumarttl, am
25. November 1871

(2N>7- 3) N>. 4316^

Elccutive
Realitäten-Versteiaerunss.

Vom l. l. VcziltSgerichlc Lock wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Mitlauiic von Sapotniza Nr. l7 dic
executive Vcrsteiqerung dcr bcm Andreas
Äettonzel von God^ic Nr. -̂1 gehörisicn
Realitäten, als.-

1. Des im Novalislen-Glmidlillchc de<
Herrschaft Lack «ud Urb. ° Nr. 553
vorkommenden Ncnhüuselö zu Godezis"
Nr. 44, im Wcrthe van 260 fi.;

2. der im Grundlmchc dcr Herrschaft
Lack 8u!) Urb. Nl'. 2574/1 nortommell'
den, gerichtlich auf 1032 ft geschätzte,!
UebcrlandSgrUndc; feiuer dcr auf
50 fl. oewerlheten Knh

bewilliget und hiezu drei Feilbictungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

18 . J ä n n e r ,
die zweite auf den ,

1 9 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1. M ü r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 lii'6 12 Uhr,
im Orte der Realitäten zu Godezic mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltäten nur bei der dritten Feil-
bicluna,, die Fährnisse bei der zweiten
Fcilbietung auch unter dem Schätzunsss-
werthe hintangegebcn werden.

Die Lilitations-Bcdingnisss, wornach
jeder Licitant vor dem gemachten Anbote
ein Padium von 10 "/„ zu Hemden dcr
Licitalions Eommissiun z>l erlegen hat, so
wic daS SchätzungS-Prototoll und der
OrlindbuchS - Extract können Hiergerichts
eingesehen werden.

5t. l Bezirksgericht Lack, aifi 8ten
October 1871.

l25 l0^3s ~Nr.'3388?

Erillnerunss
an Mathias Secbacher von Semit

im Bcziil'.' Tschcrncmbl.
Von dem l. t. Gezirkilgerichte Krain-

l,»rg wird dem unbekannt wo befindliche»
Mathias Seebachcr von Semiö hiermit
erinnelt:

Es habe Dr. Valentin Preuz vo»
Krainburg wider denselben die Klage auf
Zahlung dcS Kaufschillin^s dcr bci der
^citation am 14. Sep'ember 1868 er«
standenen Parzellen pr. 93 ft, 70 kr. o. 8. c.
8u!) piuL8. 31. Juli 1871, Z, 3388, hier
amts eingebracht, worüber zur summa
rischcn Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 7 2 .
früh 9 Uhr, hieramtS mit dem Anhang
des 8 18 der allerhöchsten Entschlichu»«
von, 1«. October 1845 angeordnet lil>d
dcn. Geklagten wegen seines unbekannten
Aufenthaltes Herr Andreas Iblgustin ro»
Klanz uls (Iiiratoi- aä acwm aus seine
Gefahr und Kosten bestellt wurc-c.

Dessen wird derselbe zu dem Eüdc
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zri l fclbst zu erscheinen oder sich einc >
anderen Sachwalter zu bestelle,, und cm̂
her naml'aft zu machen habe, widrigrns
diese Rechtssache mit dem anfsslstcll! !,
Eurator v,.«handelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Kiaindurg. »u»
31. Jul i 1871.
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•I. Kliber
in ^tciit tu Ärnin.

i TmwTillielmsdorser
gif Malzextract-
1 1 BONBONS
W«W nut Rücksicht auf die ?lu?spnichr

> > von Oppolzcr u. Heller,
U M Prof. c>!> drr Wirorr >>tli»>s,
> W «icl>t mic der » « > 5
W D M«̂ «,« ,» ^ >» « , ! »» T » »
U M , ,« » ll«^ z» u^ru'rch»Vl»,
« » »,« x « « , al > n > l«' i lbri.

gen, b sullvrre alo die gcll'öl)nliche»
Mnl<bonl»l>ns von Veithilcr, ^e^er,

Stl,!»idt ic. (ohne Mnlzrxllact).
Änf All^stelllülssen prä»niirt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u. Verschleimuug.
M M - Per Carton 10 kr. " W W
Feiner in Vüchsru <:<: lr. >uid l̂N l,,. in

Tosm 2 t tr.
^ » Malz^lrnl-t ist wohlschinc^nblr

E l s a ft drs schwer vttdcuilichs» i 's l i i ' r
t h r ä n e « »ach Pll>f. H i i « , » « ) ^ «
m Tlibingcn, in^st > » ^ « « i l t t Dni<sch'
landa b^sulludsl^r i'üücicilliüitcr.

Anerkcuuunss
,,Nach drc in ! onn l l l ch er 'Anulcudn»^

,,dli< alliieinein aucposaliüU'n H l ' j j j ch c n
, , M 1̂ l ; c x t r a r l t « l)al>c >ch l»cl>t nur
,,s! i ü >,' L5 ess <- r » n ss . s^üdcr» rinc ^ c r -
,.s ch l i m ,n r r n n g »'lsahicn. nämlich Ür -
„ s c h m c r i l n g unincr »i cj P i r a t i o n . und
,,ciü)llch Bcierrlinng lülüic^ Mügc»?, l^
„dicke «icr in tm'zrsi.'l' Z i, i» (^ i i l ) .
„ r u n g i! l> c r n i n <v ^a ich s ch l̂  n n a ch
,.; wi-1ml, n a N i l i , s >n ^ cd > » » ch r I h r r r
,,r chli' n K.>ta lzr r t lac l - F n I ' l > cc> t r »lich
„licdmttno ^cstärtt f i lhl^ drr H u s t c u liri-
,,uahi> gänzlich u c r s ch, m nude n , lind
,,!!N'!»l N c s p i r c l l i o n »ngc ,us i n cr
„ l l ' i c h l l - r t ist, sa nrtir ich I l jnci l danOnd
,,l)i^ ^'^'isichcriiiili, dnst ich di,sl- ^hi» rchlru
,,Hl>!!,!al)r!>l!gi<Mlltrl der ttidriidrii Mansch
„l)cil cdrllso a nc mp s c h l c n , lvic ich
„sic v o r t>rn H o f f ' f c h c n w n r n c n
^irrrds n. s, w. "

I » W e r n e r , in Hslsn,

H M - Da täuschend ähnliche w i r f u n g S
1o»c '^achal,M!ilisscn rxistnen, so >st zu
lü'uchN'n, dasj oic ̂ onlioni' n u r echt sind,
wl'nn sie vornc ans der Packn,in, a!« schnl.^
mcnlc eil« Z^ i n e i u c i l Gersten»
kra»^e nnd an c»er Seilc die F,rma ^

« l« ,« l«« l»»»» l i l k o n ^»«»^ »^»«l»

WlE" Depots für Lai bach. "WE
«ei ^ran Äpolh. ^T. «Uje«»«»»«',-

»«>» ^volm. ftil'»»^»^) K»!lii,chasli<plati
lici )c l ^«»«»«»« »»«,<»"»»

und l'ri Hrl l l l Apolhrtcr «,'«»»»»««-
»«l^««»»»»««. I m »N'riste,» .« ra» ,
«Nd iu .«ar i l tc» auch bci dcn ^lpolheleln
>>»d ilaiislrnion. C^Ui<^ >»)

Wilhclmsdorfcr MalzprotmctcN'Flll'rik
D. . l o s . JKüfK>rlc> «fc Co.

(SVini.)

Tritte erec. Feilbietimg.
Pom l. t. Bezktoaerichtc Egll wnd

liicmil del.nu>l gemach', daß d>e "n Ge-
scheide vom 27. Mai d. I , ^ ' ' " ^
sjstiilc dritte executive Fcilbiclung der dem
Michacl S u l M geyöligcn, in Golljlie
H»> ^ t l ' . 4 ! licaenoen. im Grundduchc
ttrel>tz»ud Ulb.-N,. l ) ^ i , Rcls.Nr. 7I l ,
Mß- ^li7 uorlommcliden, ncnchttich aus
^5)1 fl. ttl) lr. ü. W, dcwclll)clc,i Nmli'ät
weac» a» l. I . Stcuc,n schuldiucn U2fl.
78 tr. c?. 8. «' reassuiniil, und zu dcicn
Bolncchmc die Tansatznl,« a»f d^n

17. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
Vormittag v Uh>, hielgerichls mit dem
Beisätze anaeordxct wnrdc, dasi olilgc
Nealiiäl bci dieser T<i»satzm,g auch unter
dem oliigeu Schatzlln^wcrlhe u„ dc»
Meistbietenden hintanqcgcuen werden wild.

K k. BeziilSgelicht (i^g, am 20tcn

November 1871.

M. Mlmann's
weltberühmte echt cnncrilanisch?, sowie Wiener

Nähmaschinen
aller Systeme

lirs^r! ^li staunend bi l l ige» Preisen «" ̂ «".< H o«
'^'!^>! - - anch aus l t«««»««»»»>«,»U^, , - - da«

Nähmaschinell-Depot
von (^«V-3)

Franz Dotter,
Laibach, Gradischa-Borstadt Nr. 50,

><6-l,-v!!i der Gendarmerielaserne.

(2930—3) 3!v, 6505,

Executive Schttitt-
waarm-Versteigerung.

Bom k. k. Landcsgcrichte in ?cn-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kuschar die executive Feilbictung dcr
der Anna ^ubit, Kräuierin in ^aidach,
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 49 f l . 34 kr. ge-
schätzten Schnittwaarcn :c. bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs'Tagsaz-
zungen, die erste auf den

10. J ä n n e r
und die zweite auf dcn

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor<,
nnd nöthigen Falls von 3 bis tt Uhr
Nachmittags, im Aiedoutengebäude in
Laibach nut dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstückc bci der
crstcn Fcilbietung nur um oder über
dcn Schätzungswerts bei der zweiten
aber auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan
gegeben werden.

Laibach, am 5. December 1871.

(2696—2) Nr. 4153.

Erinnerung
an A p o l l o n i a H a l l m a n geborne
P u r c n l a , M i n a und Ko rcnz
H a r t m a n nnd dcrcn Ncchtsnachfolgcr.

Bon dem t. l. Gczill.Sgerichte ^acl
wild dcl Apulwnia Hartmau ucl». Porcltta,
dcr Üiinla nnd dein ^or.nz Harlman, lli,«
liclaniilcn Onscino nnd Ä,lfcl,ll)allct«, und
dcrcn Nechlonachfolgern hiermit erinnert:

ES habe Ioyann Pevz von Glänz')tr 0,
Iusrf und Blas Notar von Gnrastall und
Gcttraud Notar von ̂ !act wider dieselben
dic Älage auf Berjälirl« und Erloschen,
allcrtcmmng nachstclicndcl, auf d r̂ Rca»
lllat U,rl)..Nr. 3<)38/^417 nä Herrschet
Vack H.»Nr. 6 zu Gränz haftenden Satz'
poslen, als:
1. Dcö für Äpollonia Hartman gcborne

Puicnla sül 487 fl . 30 lr. tt. W. uud
8 Zcchini oder 45X1 fl. 22 ' / , lr. C. M .
vclsichctlcn HeiratSdriefes <I<io. ol, in-
bchllillto 23. Mai 1895;

2. dcö zu Glüijlcn der Mina Harlman in-
t^ulirtcn Schuldschrincö vom 28. März
1«37 per 02 f l . 3 lr. C. il l i. und

.'j, des zu Gunsten des ̂ orcnz Harlman
rücksichlllch dcs LebenSunlcrtiallci! haf-
tenden UcocrglllitzoeNlagcS vom 20len
Iänncr 1841,

8ul) pr^08. 21. September 187 l , Z. 4153
Hieramts eingebracht, worüber zur münd«
lichcn BcrHandlung die Taysatzung aus dcn

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
such 9 Uhr, mit drm Anhange des tz 29
2. O, O. ansscordnu nnd dcn Geklagten
wcacn iyrcS unbclannten Aufenthaltes
Ialob Owann von Safnitz als ^unltoi'
ucl llowm ans ihre Gefahr und Kosten bc'
slclll wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
uelslälldiacl, daß sie allensaUS zu rechter
Heit sclbst zu erscheinen oder sich cincu
öderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
uamhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Lack. am 22len
September 1671.

(2896—2) Nr. .",055.

Amortisatwllsedict.
Bon dem t. l . Oezulsgerichte Land-

straß w'rd hicmit bclannl ucmachl:
Es wurde über Eioschrcltc» bcs

Franz Supan von Aplciul He. Nr. 2
wider den unbetamit wo ucfmdllchcn Icrn i
Franko von Aplenit n»d sllnc nnbclanntcn
Elbcn oder Rechtsnachfolger >n die Ein-
ll i lung dcS Amortislllionovclfllhscns rück-
sichtlich dcr für Ierni Flantu von Aplenil
niif den Nealitülcn .^ul, Urb.-Nr, 1<>, N
u»d 27 l ^ Herifchaft Plelleljach mit dem
HciralSbritfe vom 13. Kännel 1804 s.,l
16. I u l l 1808 ob seines Zublingeno und
der Wldcrlagc inlabulirten Satzpost ein-
gcwilligct uud zur Wahrung dcr Ncchle
dcs unbekannt wo befindlichen ^crüi Fianto
und seiner unbekannten Elbe» c>dcr Rechli»'
Nachfolger Anton Molos von Äplenil als
^»Nlüor <ld uct.nm aufgestellt, Demgemäß
werden Vctztere aufgefordert, innelhull)
1 I a h r e s 6 Wochcn und .'i T a g e n
vom Tage dcr dritten Einschaltung des
EdiclcS in die ^aibacher Zeitung an sich
gewiß hiergerichts zu meldm nnd ihre
Rechte aus dem obbezogenen Hciralhsbrlcfe
gellcnd zu machen, wibrigeoS nach Alilauf
dieser Frist dieselben nicht mehr geholt
werden würden und die obetwähntc Satz»
post als verjährt nnd erloschen cll lätt, und
AmorllsationSwcrbcr berechtigt sun soll,
dieselbe üdcr wiederholtes Ansuchen gründ-
büchllch zu löschen.

K. t. Äezirlsgericht ^andstraß, a»
23. August 1871.

^851—3) Nr. ,798. '

Eliunerullg
an M a r t i n V o v k von Grohdolma

und dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Vczillögerichte Land-

slraß wird dem nnbctaunt wo dlfind-
lichcn Mar t in Vovl von Großdolina und
dessen Rechtsnachfolgern hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Katharina Mclcher von Groß-
dolina die Klage auf Anerkennu»'« des
Eigenthums dcr im Glundl'nche der Her i -
schaft Mokric sud Poss. - Nr. 277 und
278 vorkommenden Rcalilät »lnd Geslal
tnng dcr gruudbüchlichcu Umschrclbllng
auf Grund der gesltzlichcn Elsitzung ein-
gebracht, worüber zum ordrutliche«! ver-
fahren die Tagsatzullg auf dcn

10 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
hicrgcrichtS BonnitlagS l) Uhr, mit dem
Anhange des 8 2!» a. G. O, angeordnet
wurde.

Da dcr Aufc:«lhl,llöoll oer Geklagten
diesem Gerichte unbclal'nt nnd di, selben
vielleicht auS den l. l . Ett landen abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung nnd ans
ihre Gefahr und Kosten dcn M iche l
Ciglar von Großoolina als l 'nmwr ud
actuiu bestellt-

Dieselben werden hicvon zn dem Eode
verständiget, damit sie allenfalls zu rech»
lcr Zeit sclbst erscheinen oder sich cincu
andern Sachwalter bcsttllci,, auch diesem
Gcrichlc namhaft mnchcn, ül'crhaupt im
ordnnngSmäßisten Wcgc linschieittn und
die zu ihrcl Vertheidigung crsorderlichcu
Schrille einleiten lön»c», widrigcnS dicsc
Rechtssache mit dcm aufgtstclllcn Euralor
nach du« Äcstimmungcn der Gerichtsord-
nung verhandelt werden nnd dcn Gltlag
lcl , , wclchcn es übrigens fici stcht. ihre
RcchlSbchclfc auch dcm benannten Curator
au die Hand zu geben, sich die ans einer
Bcrabsaumung entstehenden Folgen sclbst
beizumcsscn haben werden.

K. l°. Bezirksgericht Vandstraß, am
23. M a i 1871.

s»2-3) Nr. 1800

Erinnerung
an M i c h a e l und A n ast as i a (5 e rft i ö

und deren Rechtsuachfolger.

Von dem t. t. Bezirlsgerichle ^and-
straß wird deu unbekannt wo befindlichen
Michael und Anastasta ^erpii von Klein-
dolina Haus.-Nr. 2 und deren Rechts-
nachfolge» n hiclnil erinnert:

Es linde wider dieselbeu bei diesem
Gerichte Katharina Mother von Groß-
dolina die Klage auf Anerlennung de«
Eigenthums dcr >m Grundbuche dcr Herr-
schaft Mo l l i c 8ub Poss.-Nr, 281 oorlom.
menden Rralitäi und Gestattung der gründ'
büchlichen Umschreibung auf Grund der
Ersitzunz angebracht, wolüber zum or«
dentlichlli Birfahren dic Tagsatzung ans bs«

1 0 . F e b r u a r 1 8 7 2 .

hiergerichts Vormittags !) Uhr, mit den,
Anhange deS tz 2i) a. G. O. angcordnlt
wurde.

Da dcr Huflülholtsort dcr Gella^»',,
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« dcn t. t. Erblande» ab.
wcsenl' sind, j«? hat man zu itner V<r
tretnng und auf ihre G.s^hs und Kasten
dcn ^Ülichael E>glar von Großdolina als
Ounttoi ä<1 u,owil» bcslcUl.

Dlsselbe», werden hievon zu dcm Ende
oerständialt, dcnnit sie allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst erschlinen, oder sich eiuen andeln
Sachwalter bestellen, amt, dieseu, Gerichts
namhaft machen, ubcih^npt im oldnnnge«
mäßigen Wcgc einschreiten und die zu ihlec
Vertheidigung erforderlichen Schrille eiu>
leiten M n e n , widrigntS dicsc Rechtssache
mit dem aufgestellten Eurator nach dcn
Vcstimmullgcli drr GltichtSordunng v l l -
haudelt weiden und die Geklagten, wel«
chen cS übrigens freisteht, ihre Rechtsbe-
helfe auch dcm benannten Emalor au die
Hand zu geben, sich die aus liner Ver-
absäumung entstehenden Folgen feldst bei'
zumcsfen haben werde».

K. l . VczirlSqericht ^andstraß, am
1. Juni 1871.

(25>35—3) Nr. 1 8 9 ^

Erinnerullg
an Potenz G r o ß , Iern i S a p l o t n i l

und dercn Erben.

Vom f. l. GezirlSacllchtc Neumartll
wird hiemit dcn unbekannt wo befindlichen
Tabulargliiubigern Lorenz G.oß und
Icrni Saplotni l , so wie deren allfälligen
Erben erinnert:

Es habe wider sie Peter Pololschnia.
durch Hcrru D r . Sajooic, bei diesem
Gerichte 5»id nrlle«. 22. October 1871,
Z. 1898, die Klage auf Anerkennung
der Verjährung und Gestaltung dcr î ö
schung der auf der oom Kläger am 28ten
September 1865 im EfccutionSwcge er«
standencn, im Orundbuche der Herrschaft
Kieselstein «<i!) Urb.-Nr. 4 vorlommenden,
zu Kreuz gelegenen Simon Vleiweie'schcu
Realität haftenden Sahposteu, alS:
li) des Schuldbriefes vom 3. Jun i 1790

pr. 127 ft. 30 lr. tt. W. fllr Vorenz

Groh und

l») deS Schuldbriefes vom 22. Iämicr
1798 pr. 5,5 f l . ^. W. für I r r n !
Hoplotnil,

an^l ' rcl l i i l , worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
tz 18 deS summarischen Verfahrens hier-
gcrichls angeordnet und dcn Gctl'glen
wegen ihres unbekannten Aufenthultes auf
ihre Gcfahr und Kosten Herr Anton
SchelcSnitsl, Gemeindevorstand in Neu»
mar l l l , alS s)in«wr lui ̂ ctum bestellt
wurde.

Dieselben werden dessen zu dcm Ende
niuncrt , baß sic allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen, oder dem auf-
gcstcllten Eurator ihrc Rechtsbehelfe au«-
zufolgcn oder aber auch sich sclbst einen
andern Vertreter zu bestellen uud diesem
Gerichte namhaft zu machen haben, widri-
gcnS sie die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen sich selbst beizmmsseu
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Neumaltll, am
22. October 1871
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H M - N e u e , in unserm Verlag« soeben erschient «oUst<linpige Vr jg i f»u l ^<iö
gaben von ^(2^^pi

Eh. KölNtl's stmmllichen Werken. " M R
Tb. K u r n c r S sämmtliche Werke . Neue vo l l ißHnhiae PrlM^lGuMb.«;, iu

4 Vändcn ndcr 10 Lleferungrn. I m A u f t r a g e der M u t t e r d e s D i t<»<e , r4 hrraueffegeben
von K a r l S t reck f u ß . M i t dem Bildnisse des Dichters und cil lcm Facsimilc seiuer Hnnd^
schrist, einer Abd i l dung scincr Orabstätte in Farbendruck und einem schönen Holzschnitt nach
einer Zeichnung dc? Directors ü d . B c n d c m a n n , M M " ^ lede L i l f ? r u n g l o s t e t n u r
25 l r . S c h r elelzant qedundene Exemplare .̂  3 ft. 60 l r .

3d. Körners sämmtliche Werke. Vollständig Origina^AuSgabe iu
E i n e m V l l n d e . M i t d e n s e l b e n K u n s t b e i l a g e u roie zu der ü l n f s i i ^ i ^ A u s g a b e
in 4 Bänden. Geh. I fl, 80 lr . Cleg. geb. 2 fi. 40 5,.

Tb Körner'S Leyer und Schwert. Neue ^»acht. Ausgab«, Mit einen,
Vunvorte lion A d o l p h S t a h r . I n grof^ Quartformat mit A) Il lustraliancn' zu den einzel-
ncn Gedichten. - Sehr elegant gebundene Exempllllt m i l <Aoll)fchnllt und.Gslkftresluug aus
den Deckeln. Preis 9 fl. g M " Hu Festgeschent,n sowohl durch innern Gehalt, al« auch durch
Prachtvoll«? äußere Ausftaiinng gan,; vorzüglich geeignet.

Th. Körner 'S Leyer und Schwert . Neue Taschen.Uusgabe. Mi t dem Portrait
des Dichters und der Ablnldnng seiner Embstätle. Geh. 30 lr. — Eleg. geb. 75 kr.

F r . Nlcolai'sche Verlagsbuchhandlung (Ä. E f f e r t ^ i!. Lind,tne,r^ in Berlin
Vorrälhig in l . V. l ( l 0 l N M a ^ H. f S l l . L 2 M d 0 s g ' 8 Buchhandlung in âibc>ch

Ein fetter Stier

8 Stück Mastochsl u
sind beim Oute Breitenau nächst Rudolfe«
werth zu verlaufen. Anzufragen beim GutS«
Pächter daselbst. (2971—1)

4 Sttt 4
Driginal-Tittucr-ssamilien-Mhnmjchi-'
nen. neuester lionftruction. si »v billiatt -

'zu hallen m der FZ»,»,,«'««.«»,«^- unL i

> u , , « der ssr^ui l^??')- ! )?

Theresia Eger, ;
Laibach, St. Petersvorstadt. i

Ei trite
«ird fllr cine neu cinzurichtrude Palquellen-Fa-
brlt aufzulichlncil gesucht. Derselbe soll Tischler
von Plüfesslüll uud spccllll mit der Parquellcn-
falillclNiou unter Aniuclidung der zu diesem
Iwecle rlsulideileu Hülzbearbeiluug«-Maschinen
ooÜloiumen ucriraut sein, (̂ i»65—<i)

Ällsälligl,- Äcivcib^r um diesen Dieuftposten
miigen sich ivcgeu Crthriluug näherer AuOlllustt
an Herr» ^>ß'«„A» M » » » . v . ««»>» in
Veldes in Obcrtraiu luclldcü.

Wegen plötzlicher Alircise stehen in Haas-
berg, Staüou Nakek an der Sildbahn, M e i
^ a g e n p f e r d e , schwar^blalin, 1i>' l " hoch,
gule(^cher; da»n eine N a v f t - 2 t u t e , 10' 2 "
hoch und eine V ipp izancrTct» imlue l -2 tu te ,
bcidc als Daineupfcrde coniplel gerttlen, zu,'N
Verlauf, alle vier sllr 1200 f l . T'ieseldcl, werden
jedoch auch einzeln verlauft.

*>. Hinze,
(2946-3) «miter.

Zu vermiethen:
Zwei grosse verbundene

Magazine
in der ehemaligen Schmier-
fabrik, ganz nahe am Bahn-
hofe in Laibach, vom lten
Jänner 1872 an um jähr-
liche 240 fl. — Näheres bei
Herrn AlMllTHS Pösclll
ebendaselbst. (2962 - 2)
(2973—1) Nr. li8N.

Erinnerung
an den ul,lick(U'lUcl! VlifenthalleK abwe-
senden Mathias S te rbe» , c von S l l i l ,

derzeit in Semit.

Vom l. l. Gezillsgcrichle Molll iog
wird dem ui'btlinsllen Äufen Halles ab̂
wcsenden Mall)i,<s Stcllicuz elilillcrt, duft
dcmsclben zum Behufe der Empfangltahme
des cxeculiucn Il,labulntiol,S - Ocscheides
vom 9. Mai 1871. Z. 2989, und der
wcucicu in vorliegcntcr Angelegenheit
eiwli cifiilßcl^en Gcschc>de Herr Johann
^uchs vol, Scmic als Curitwr kä 20wm
bestallt »t!d ^l)lcrclu bcr ̂ cuannle Veschcid
ziigemiitelt wolde:, ist. l

Möttlmg, iim 19. Oclobir l 67 l . !

gj ua
^Jj OlertigU:r wütmclit alleu seinen p. t. Kunden glückliche W e l l a n t t d i t M - ^ ^

und I V « * i i J a l i r x s e l e r t A g * t bedankt sich für das bifjber genossene Verlrauen ^ *
und «raucht, ihm auch fiir woitcrs dassclbo nicht entziehen zu wollen. Für di« Fol̂ o
hat rl«r r.nfcrtinto naclulohendo l'roise für

Photographien
in Visitkarteil- lî o i' m a t

io«igest<lli : 14 8tslck gcwöbnlicho BrustbUdfti; a fl.^Oki.
14 Stork ganzo Person >t fl.
7 Stück ganze Person oder Brustbilder 2 11.

Die neuartigen (Ülace-Krustbilder 12 SlUck 0 11.
Für gute tintl voriü^liclif Ausfiilirun^ wird sl.i'ls Sor^c tragen l'ifäty %}

Et. Funtek,
Photograph,

T^ln der (jiraiiisclia vis-ä-vis der I rsuliiienkirrlie.jp

Billiger Billiger
Puhwaaren-

in Laibach.

als bei jedeui als bei jedem

! Äuknerkllu^ Äu^nerkauf.
A. J. FLis c !• e i%

Kundschaftsplat/ 222,
empfiehlt ihr reich s^tirlcö Lager UMI Un,n««^u<-li«,l, stt-
Iowln, ltu/f«nmilul«ln, l lä to» , l l i l l l lx l ,«». l l n ^ l l l i k» ,
Oxlsorox, Qlpul lw,ll>, ^<,l»lls«<»II ^ l lu l lur«. ^ll«^l«ru.
(l-in«»li„!>. ttuxvllunrrl^k«:«. ^«<>l«n- und l i n i « n i l l -
m« s«, l5«lmrl»'» aiZ Z:i?: und Zchnf,uolle, l̂»!NN5t!l,«5N,
«<»Ilon«n >jlrlllnpl<'n, Uuxur llolnllo» „üd ll<»^» ilir
Damen >n>d Herren, l'i<,!,et- »nd ^ . l i u l l r l - ^ u r ^ l ^ .
qlattcn und a/siniN'!'llzzln<?n>llmnll«;n, î l ulen »,'.d ssesnckicn
llam^u-l ln^«». n>>/ls<e'̂  imd fM'is>e„ <,'llllun«<, iveifti'ü üüO
'ärliiq!'!! »»»»<'»-^«l>l!l'/«;u. weisen »lid sä'digen l l«rr«u-
Uol!l«lon, ll<'l rc'u 8<!ll!oil<>n, < luVll l^, >l»>»^l,vll. l̂ «'l
>,«»- nnd Ilul<i^l-l'<l«ll^l'!l, Nuun,u !!!!t> ll< ls«»» Nun-
K«ll«lt«ll »no li,r!l«f<»n, al l i i ^nl^eil .4> l^ ,,„d f>jumml,

Xüpsou, Ul lure ln l^^vul l l '» niik alleli iü dtts Modislrnfuch
schlagenden Arlikeli?, lW^-1)

Oelsemie hervorracender Mictaer leister!
In €rolilraliitieii!

empfohlen durch

Ign. v. Kleinmayr & F. Bamberg in Laibach:
Rehe auf der Flucht,

gemalt von L. Zellmanr.
Preis ft. 10».-.

Der Kbnigssee,
gemalt von SkeU.

Preis fi. W. - .

Lebensgroßer Fuchs,
gemalt uou 6'. Sellmaur.

Preis fl. 140. - .

Partie am Kochelsve,
gemalt von Ä. Vindmaier

Preis ft. 48. -.

Zugeschossener Hirsch,
gemalt von Ol l r l t .

Preis fl, 8 ^ .

Gdelwild,
gemalt von M . Müller.

Picis fl, 72.- .

Partie bei München,
gemalt von A . Windmaier.

Preis fl. "lft^-^

Teestück,
gemalt von Schissmann.
Pre iö sl. 2 7 - . u. a, M.Ctegen Ratenzahlungen:

Oe Ifar ben druckbild er in Goldrahmen
aus dem Hölzel'schen Institute,

im Preise von f l . 10.— bis f l . 40.—.

Druck und «erlag von I g n » z v. < t l» inm«yr ck F « b « r Vamberg in Laibsch.



Oesterreichische Wochenschrift für Wissenschaft und Kunst (Neue Folge.)

Vom Neujahr 1872 wird durch das Institut der Wiener Zeitung die bis zum Jahre
1 8«i(TP bestandene

Oesterreichische Wochenschrift
für Wissenschaft und Kunst

(Neue Folge)

wieder herausgegeben und dadurch dem vielfach empfundenen Bedürfnisse eines litterarischen
Ccntralorgans aus und über Oesterreich entsprochen werden.

Die „ O e s t e r r o i c h i s c h e W o c h e n s c h r i f t - ' wird dem gebildeten Publikum von
dem gesammten geistigen Leben der Gegenwart, von allen hervorragenden Erscheinungen auf dem
Gebiete des Forschen« und geistigen Schaffens Kunde geben. Sie wird die wissenschaftlichen und
künstlerischen Bestrebungen der verschiedenen Völker Oesterreichs mit Aufmerksamkeit verfolgen
und ein treues Bild der Culturentwicklung, des geistigen Lebens und Sirchens der Monarchie
bjelen. Sie wird dadurch auch dem Auslande Gebiete eröffnen, die ihm oft. schon aus sprachlichen
Gründen verschloaBcn sind, und dadurch zu einer richtigen Würdigung österreichischer Zustände
beitragen.

Unabhängig von politischen, nationalen und religiösen Meinungs-VerBchicdenheilcii wird
die W o c h e n s c h r i f t ohne Vorliebe oder Vornrthcile den grossen — alle Völker und Nationen um-
fassenden Cultur-Interessen zu dienen bemüht sein.

Die „ O e s t e r r ei e i n s e h e W o c h e n s c h r i f t " , für welche bereits ein glänzender
Kreis von in- und ausländischen Mitarbeitern — Notabilitäten aus allen Zweigen der Wissenschaft
— gewonnen ist, wird die vorhandenen Stosse je nach deren Bedeutung in s e l b s t s t ä n d i g o n Ab-
h a n d l u n g e n , S t u d i e n , E s s a y ' s , K r i t i k e n , und C h a r a k t e r i s l i k en, in Ü b e r s i c h t l i -
c h e n D a r s t e l l u n g e n der Leistungen auf einzelnen wissenschaftlichen und künstlerischen Ge-
bieten sowie in kürzeren k r i t i s c h e n A n z e i g e n behandeln, ausserdem eine B i b l i o g r a f i e aus
allen Rciehstheilen und eine R e v u e d e r in l ä n d i s e h e n w i s s e n s e h a f t l i e h e n . lou rn : i l i u l ik
enthalten.

Die Wochenschrift wird jiMlm S o n n t a g , im Umfange von L» Druckbogen (Grossudav)
erscheinen und kann zu dem P r ä n u r a o r a t i o n s - P rc i sc von 4 (I., mit Postvcrsondung von 5 fl.
bezogen werden. A b o n n e n t e n d e r W i e n e r Z e i t u n g erhalten dieselbe auf Verlangen ura den
jährlichen Primumcrations-Preis von 2 fl., mit Postvcrscndung von 3 fl.

Die P r ä n u m e r a t i o n e n sind zu richten an die Admi nist ratfön dev „ Wiener
Zeitmia"(Wien, Grünanfjcrgasse 1). Den Commissions-Verlag für den Buchhandel hat die
Buchhandlung von L. Roaner (Tuchlauhe.n 22) übernommen.

Dnrkcrei d»r AVitser Z«itun|.

Beilage zur Laibacher Zeitung.




